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https://www.general-anzeiger-bonn.de/news/politik/deutschland/aerzte-dringen-auf-weitere-vorkehrungen-fuer-gesundheitskrisen_aid-51628801 vom 13.06.2020
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Was haben wir aus COVID19 im 
Einkauf gelernt?

• Lean Logistics hat seine Grenzen 
gefunden

• Sehr unterschiedliche Mengen-
entwicklungen bei PSA- Artikeln

• Schlechte Prognostizierbarkeit von 
Verbräuchen

• Zusagen und Versprechen waren oft 
gut gemeinte Intentionen

• Strukturierte Kommunikation ist 
äußerst wichtig
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• Hoher Bedarf an 
Verfügbarkeiten und damit 
auch an Pandemielägern

• Unklare Struktur bei der 
Organisation und 
Verwaltung von solchen 
Pandemielägern
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• 25% der Umfrage-
teilnehmer kann sich 
vorstellen die Mitarbeiter 
zur Verfügung zu stellen

• Pandemielager als 
Dienstleistung eher kritisch
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• eindeutige Tendenz zur Finanzierung 
durch die Bundesregierung



Lösungsansatz Load Balancing

• massive Verunsicherung von Lieferanten > Allokationen / Zuweisungen
durch Nachfrage zusätzlicher Beteiligte (Stadt, Land, Bund) künstlich vergrößert

• Verknappungsspirale in Gang gesetzt 
durch Überreaktionen bei Nachfragern, Allokationen bei Lieferanten
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Was muss sich ändern (… in der Materialversorgung) ?

• Vernetztes Arbeiten auf personeller, prozessualer und systemischer Ebene

• Notfallprozeduren und –situationen müssen uns „ins Blut übergehen“

• Bedarfsprognose auf Basis der Epidemie-/Pandemieentwicklung

• Mehr Wissen in Systeme verlagern, Redundanzen einplanen

• Stärkere Berücksichtigung von Liefersicherheit

• Transparentere und verbindlichere Kommunikation zw. 
Nachfragern und Lieferanten
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Wo lassen sich Synergien heben (z.B. DIVI)?



Lösungsansatz Load Balancing

Lösungsansatz LOAD BALANCING (mehrstufig)

Ausgleichs zw. Lieferanten und Nachfragern ohne Verfälschung durch Zwischenstellen
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Integrierte Anwendung
Nachfrage/Angebot

Bedarfssteuerung

EKG

• Nationale Steuerung
• Einheitliches Versorgungssystem 
• einheitliche politische Finanzierung
• Strukturierter Partnerpool 

Regionale Versorgungs-HUBs



Lösungsansatz Load Balancing

Lösungsansatz LOAD BALANCING > Stufe 1 (Produktdefinition und Plattform)

Mit einer einheitlichen Liste für Schutzausstattung und andere Engpassartikel, 
die Problemfelder im Blick behalten.

Persönliche Schutzausstattung
• Atemschutzmasken (FFP2 / FFP3)
• Mund-Nasen-Schutz (Stations-/ OP-Bedarf)
• Gesichtsschutz (Brillen, Gesichtsschilde)
• Untersuchungshandschuhe (Nitril, Latex, Vinyl)
• Schutzkittel (ggf. auch Schutzanzüge)
• OP-Hauben
• Überschuhe

Beatmungsmaterial
• Beatmungsfilter
• Beatmungsschläuche
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Stufe 1
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Stufe 2
regionale 

Versorgungs-HUBs



Teilnehmerumfrage
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Zeitansatz: 2 Minuten



Load Balancing in der Materialversorgung
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Offene Fragen zum Mitnehmen und Diskutieren

• In wieweit wollen wir Kontrolle abgeben, um Sicherheit zu gewinnen?

• Wie viel wird uns Liefersicherheit wert sein und welche Zusagen 
werden Lieferanten eingehen?

• Wie kann eine kontinuierliche Versorgung mit Schutzausstattung über 
Standardprozesse zw. den Akteuren sichergestellt werden? 

• Wie gelingt es uns die Bestände an Schutzausstattung sinnvoll zu wälzen, 
um Verfall zu vermeiden?
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Kontaktdaten

Oliver Beye
Universitätsklinikum Halle (Saale)

E: oliver.beye@uk-halle.de

Martin Merkel
femak e.V.

E:martin.merkel@femak.de

http://uk-halle.de
http://femak.de

